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Indem die Zöllnerinnen und Zöllner den grenzüber-
schreitenden Warenverkehr kontrollieren, halten sie 
Verbotenes vom Markt und schützen damit aktiv 
Wirtschaft und Verbraucher/innen. 
Dabei hat der Zoll die Gewährleistung eines  
reibungsl osen internationalen Warenverkehrs im 
Blick und ist darauf bedacht, die wirtschaftlichen  
Interessen mit der Überwachung des Warenver-
kehrs zu vereinbaren. 
So konnten im vergangenen Jahr rund 29 Tonnen 
Drogen, 6.600 illegale Waffen und 8,5 Millionen Fäl-
schungen im Wert von 435 Millionen Euro aus dem 
Verkehr gezogen werden.

Durch die digitale Abfertigung und den IT- 
gestützten Austausch von Unterlagen, sowie die 
digitale Kommunikation mit den Zollbeteiligten, 
erfolgt die Abfertigung so schnell wie möglich und 
der Aufwand für den Wirtschaftsbeteiligten wird so 
gering wie nötig gehalten. 
Aus Deutschland konnten dadurch im Jahr 2022 
Waren im Wert von mehr als 715 Milliarden Euro in 
Nicht-EU-Staaten ausgeführt werden. Dem gegen-
über wurden Waren im Wert von knapp 756 Milliar-
den Euro eingeführt.

Mit Hilfe des softwaregestützten Abfertigungs-
systems ATLAS ist der Zoll in der Lage, Einfuhren  
risikoorientiert und sekundenschnell abzufertigen. 
Da vieles mittlerweile online gehandelt und per Post 
versandt wird, hat der Zoll mit dem Abfertigungs-
verfahren ATLAS-IMPOST zudem eine digitale 
und komfortable Möglichkeit geschaffen, welches 
eine zusätzliche Abfertigung bis zu 150 Millionen  
Sendungen pro Jahr ermöglicht.

Auch bei der Verwaltung der Verbrauchsteuern, der 
Erhebung der Kraftfahrzeugsteuer oder der Verfol-
gung von Schwarzarbeit ist die Digitalisierung ein 
fester Bestandteil der täglichen Arbeit. So kommen 
mittlerweile in nahezu allen Bereichen des Zolls 
digitale Anwendungen und automatisierte Fach-
verfahren zum Einsatz und sorgen für Einfachheit,  
Transparenz und Geschwindigkeit im Zusammen-
spiel mit Bürgerinnen und Bürgern sowie anderen 
Verwaltungen.

DER ZOLL 
IN KÜRZE

Rund 48.000 Beschäftigte des Zolls erheben und 
verwalten 163 Milliarden Euro Steuern im Jahr  
und tragen damit wesentlich zur Funktionsfähigkeit 
Deutschlands bei.
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